
 
 
 
 

DEUTSCHER APOTHEKERTAG 2022 – MÜNCHEN 
Hauptversammlung der deutschen Apothekerinnen und Apotheker 

 
 
Antragsteller:  Apothekerkammer Berlin   
 
 
Antragsgegenstand:      Änderung der Musterweiterbildungsordnung (§ 2 Absatz 2 Nr. 3): 
  Ersatz der Zusatzbezeichnung „Naturheilverfahren und Homöo- 
  pathie“ durch „Phytopharmazie und Naturheilverfahren“ 
 
Eingangsdatum:    
 

 
Antrag 
 
Die Hauptversammlung der deutschen Apothekerinnen und Apotheker spricht sich dafür aus, 
dass die Zusatzbezeichnung gem. § 2 Absatz 2 Nr. 3 der Musterweiterbildungsordnung („Natur-
heilverfahren und Homöopathie“) gestrichen wird und durch eine Zusatzbezeichnung „Phyto-
pharmazie und Naturheilkunde“ ersetzt sowie den Apothekerkammern empfohlen wird, diese Än-
derungen der Musterweiterbildungsordnung in ihre Landesweiterbildungsordnungen zu überneh-
men. 
 
 
Begründung 
 
Die sachgerechte Beratung zu Arzneimitteln ist zentraler Bestandteil des gesetzlichen Versor-
gungsauftrags der deutschen Apothekerinnen und Apotheker. Die öffentliche Apotheke genießt 
aufgrund der wissenschaftlichen Ausbildung das hohe Vertrauen der Bevölkerung in kompetente 
und objektive Beratung.  
 
Die Bundesapothekerkammer und die Landesapothekerkammern sind insbesondere für die wis-
senschaftliche Qualität der Berufsausübung ihrer Mitglieder zuständig. Durch die Erlaubnis zum 
Führen des Titels „Apotheker:in für Naturheilverfahren und Homöopathie“ durch die Landesapo-
thekerkammern wird suggeriert, dass die Homöopathie eine wissenschaftlich anerkannte und evi-
denzbasierte Arzneimitteltherapie ist.  
 
Da Homöopathika als apothekenpflichtige Arzneimittel in Apotheken vertrieben werden, sollte 
Wissen über diese Mittel, insbesondere über die wissenschaftliche Bewertung, rechtliche Stellung 
sowie die Grenzen des Einsatzes auch bei Apothekerinnen und Apotheker vorhanden sein. Dies 
wird ausreichend durch die Verankerung in Anlage 14 zu § 18 Absatz 3 der AAppO (Inhalte des 
zweiten Staatsexamens) sowie der praktischen Ausbildung im dritten Ausbildungsabschnitt ver-
mittelt.  
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